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Erfolge weist man gerne vor, des Scheiterns schämt man sich. Erfahrungen des 
Scheiterns verschweigt man in unseren Leistungsgesellschaften gerne. Oder man 
überlässt sie den Therapeutinnen, den Seelsorgern, den Künstlern, zumal den 
Schriftstellern und Filmemacherinnen. 

Das Christentum weiß um das Scheitern und den Tod. Theologische Filmherme-
neutik hat darum gute Voraussetzungen, das Scheitern im Film wahrzunehmen 
und zu deuten. Material gibt es genug. Es sind Filme, die zeigen, woran Menschen 
scheitern, wie sie scheitern und wie sie das Scheitern verarbeiten. 

Mit Filminterpretationen, Filmgesprächen und �ilmwissenschaftlichen und theo-
logischen Überlegungen zum Scheitern erkundet der Band anhand des Films die 
Rückseite unserer erfolgsorientierten Gesellschaft. In einer Zeit multipler Krisen 
scheint es angebracht, die Verluste in den Blick zu nehmen und nicht zu schnell 
wieder auf die angeblichen Chancen in den Krisen umzustellen.

Behandelte Filme u.a.: BLUE JASMINE (Woody Allen), VOGELFREI (Agnès Varda), 
THE BROKEN CIRCLE (Felix van Groeningen), AMY (Asif Kapadia).

Jörg Herrmann ist Direktor der Evangelischen Akademie der Nordkirche und Privat-
dozent für Praktische Theologie am Fachbereich Evangelische Theologie der 
Universität Hamburg.

Reinhold Zwick ist katholischer Theologe und Filmwissenschaftler. Bis Herbst 2020 war 
er Professor für Biblische Theologie und ihre Didaktik an der Kath.-Theol. Fakultät der 
Universität Münster.


